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Das Debarle
Das böſe durch Emile Zola ſchriftberühmte Wort fließt

wieder aus franzöſiſchen Federn Sogar der ſelbſtbewußte
formbeherrſchte Temps gebraucht es und die anderen
umſchreiben den gleichen Sinn Frankreich macht eine
Stimmunggskriſe durch weil das ruſſiſche Heer zurückweicht
So tief iſt das Erſchrecken daß es auf das Urteil über die
Vorgänge an der eigenen Front zurückwirkt Auch dort hat
deutſche Tapferkeit Erfolge erzielt Wann aber hätten
Franzoſen ohne ruſſiſche Fernwirkung ſolche Unfälle mit
ſachlicher Offenheit zugegeben Die materiellen und
moraliſchen Kräfte des Feindes ſind noch glänzend Das
deutſche Artilleriematerial kommt dem franzöſiſchen gleich
Eine Entlaſtung durch die Engländer in Flandern iſt
dringend notwendig Das alles zeugt nicht ſo ſehr für das
Gefühl eigener Unzulänglichkeit als für die Abhängigkeit
des franzöſiſchen Seelenzuſtandes von den Ereigniſſen ferner
Kriegsſchauplätze Der Niederdruck im verbündeten Land
wirkt unmittelbar auf die franzöſiſchen Nerven und ſtimmt
hier zur Selbſtkritik

Man fragt ſich wie es möglich iſt daß in Paris die
Niederlagen eines ſonſt nicht mehr hochbewerteten Bundes
genoſſen wie eigenes Unheil empfunden werden Aber die
ruſſiſche Offenſive war für die Weſtvölker mehr als nur ein
kriegeriſches Unternehmen mit beſtimmten Zielen ſie war
ein Sinnbild Rußland das ſich aufrafft Rußland das
unter Kerenſkis Führung mit vervielfachter Kraft an der
Seite der Weſtmächte für die gemeinſamen Ziele kämpft
Rußland das die feindlichen Lockungen mit Schwertſchlägen
beantwortet Das alles war um die Wende des dritten
Kriegsjahres eine tn de für Tage ſelbſt das
V i Ameri in Hintergrund drängtetſer 3 ruſſiſchen Frei iteſchne h e
Vertrauen auf die eigene Kraft

Denn bei all ſeiner Tapferkeit war Frankreich ſeit Be
ginn des Krieges und ſchon vor dem Kriege gewöhnt
mehr an die Macht der Bundesgenoſſen als an ſich ſelbſt zu
glauben Es krankt an einer ſeeliſchen Abhängigkeit die
größer iſt als die äußere Wie hat man im Anfang des
Krieges auf das ungeheure und unerſchöpfliche Rußland
gebaut Wie hat man vor England dann vor Amerika den
franzöſiſchen Stolz gedemütigt Die Enttäuſchtheit mit der
man auf das revolutionäre Rußland blickte hat bei Beginn
der Offenſive die Zuverſicht nur geſtärkt Hier iſt ein
Wunder glaubet nur Nichts aber wirkt niederdrückender
als wenn ſich ein Wunder in irdiſche Unvollkommenheit
verliert

Der leidenſchaftliche Anteil den die Verbandsvölker
on dem Steigen und Fallen der ruſſiſchen Bewegung natur
gemäß nahmen hatte zur Folge daß ſie von ruſſiſchen Stim
mungen mit erfaßt wurden Die Ententeſeele ebbte und
flutete mit der ruſſiſchen Tiefer als die ruſſiſchen Nieder
lagen ſelbſt mußte der Gemütszuſtand wirken der als Folge
dieſer Niederlage von Rußland ausſtrahlte Ein Nahver
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Kündeter gab Berichte heraus wie ſie noch niemals eine
Heeresleitung gewagt hatte Große Teile des Heeres wur
den von der eigenen Regierung der ſchmachvollen Meuterei
beſchuldigt Soldaten forderten den Kopf Kerenſtkis

Selbſt auf das gelaſſene England färbt die Stimmung
dieſes Debacle ab Lloyd George begrüßt die Diktatur
Kerenſkis als das wichtigſte und glücklichſte Kriegsereignis
Zwei Tage ſpäter erklärt Lord Cecil die elſaß lothringiſche
Frage müſſe als franzöſiſche Angelegenheit betrachtet wer
den und auf dem Balkan wolle man ſich auf keine beſtimmte
Art der Völkerbefreiung feſtlegen Die Pariſer Alliierten
konferenz gibt ſich offen als Aerzterat der ſich in der Haupt
ſache mit dem ruſſiſchen Unglück beſchäftigen ſoll Jn
Debacleſtimmung tritt ſie zuſammen

Zur militäriſchen Lage Rußlanös
Zur Einnahme von Tarnopol

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht
erſtatters

Tarnopol den 25 Juli
Von Süden ritt ich eben in das am Morgen erſtürmte

Tarnopol Unter dem Jubel der Bevölkerung die in den
letzten Tagen Furchtbares erlitten hatte zog ein preußiſches
Bataillon durch die zerſtörte Stadt Ein paar bunte Fahnen
und Teppiche hängen vor den wenigen unbeſchädigten
Häuſern Die Stadt iſt von den Ruſſen in ſchändlichſter
Weiſe ausgeraubt und ausgebrannt worden Die letzten
zwei Tage haben die Ruſſen wie Beſtien gehauſt Die Ein
wohner hgben alles verloxen ſie weinten als ihre deutſchen
Befreier kamen vor Freude über das kaum noch erhoffte

Ende ihres langen Unglücks XbRolf Brandt Kriegsberichte e
h

Was die Ruſſen berichten
Nufſiſcher Bericht vom 24 Juli Weſtfron rn

weſtlich von Dünaburg bemächtigten ſie unſere Truppen nach
Artillerievorbereitung der deutſchen

Göortko und Treubowlg in

der Strypa Mündung

tellungen beiderſeits

halle Sonnabend den 28 Juli

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 27 Juli Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchälls v Mackenſen

Unverändert

Heeresfront des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Bei den neuerlichen Kämpfen an der oberen Suſita ge

langten die Orte Soveja und Negrileſci in Feindeshand Jn
den Waldkarpathen iſt die ruſſiſche Front nun ſchon vom
Tartaren Paß herüber bis in die Gegend von Kirlibaba
ins Wanken gekommen Honvedregimenter haben den Gegner
über den Capul zurückgeworfen Die öſterreichiſch unga
riſchen und deutſchen Streitkräfte des Generaloberſten von
Koeveß dringen dem Oberlauf der Gebirgsflüſſe folgend
in nordöſtlicher Richtung vor

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls Prinz Leopold
von Bayern

Die Angriffsbewegung der Heeresgruppe des General
oberſten v Boehm Ermolli ſchreitet erfolgreich weiter

Teile der Armee des Generaloberſt Kritek des weſtgali
ziſchen Jnfanterie Regiments Jung Starhemberg Nr 13 und
bayeriſche Truppen haben ſich im Laufe der Nacht in erbit
terten Kämpfen mit ruſſiſchen Nachhuten der Stadt Kolomega
bemächtigt

Am RNordufer des Dnjeſtr nähern ſich die Verbündeten

Czortkow und Trembowla ſind in deutſcher
Hand Nördlich von Trembowla rafften ſich die Ruſſen ver
geblich zu ſcharfen Maſſenſtößen auf Die Gegenangriffe
brachen durchweg unter ſchweren Verluſten zuſammen

Oeſtlich von Tarnopol wurde der Feind abermals weiter
zurückgedrückt

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Beiderſeits mehrfach erhöhte Geſchütztätigkeit

keine beſonderen Kampfhandlungen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Reues

Der Chef des Generalſtabs

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 27 Juli 1917 abends Amtlich
Jn Flandern dauert die Artillerieſchlacht fort
Jn Oſt Galizien und den Waldkarpathen iſt der Feind

im Weichen unſer Vormarſch in Fluß geblieben

Letzte Depeſchen

Finnlanös Erklärung
WIB Bern 27 Juli Der Petersburger Sonder

berichterſtatter des Mancheſter Guardian der der Annahme
des Unabhängigkeitsgefetzes im finniſchen Landtage mit 139
gegen 55 Stimmen beiwohnte berichtet Der Senatspräſident
ſagte ihm Finnland führe lediglich den im Vormonat an
genommenen Beſchluß des allruſſiſchen Kongreſſes aus be
gehre nur die innere Unabhängigkeit und überlaſſe die mili
täriſchen und äußeren Angelegenheiten bis nach dem Kriege
Rußland Finnland könne Rußland lediglich für die Gar
niſonen in Finnland Geld vorſchießen nicht für allgemeine
Zwecke des Krieges woran es kein Intereſſe habe Finn
land meint daß der Krieg durch eine internationale Ver
ſtändigung beendet werden könne

Ein engliſches Eingeſtänönis der engliſchen

Seeniederlage am Skagerak
WIB Amſterdam 27 Juli Der patile Admiral

Henderſon ſchreibt in der Daily Mail Nachdem die
Regierung einmal angefangen hat alles zu verſuchen und
geheim zu halten um die eigenen Handlungen zu bemänteln
kommt ſie von ſelbſt dazu alles und jedes in das beſte Licht
zu ſetzen ſelbſt unſeren mißglückten
bei Jütland die deutſche Flotte zu vernichten

Das Wochenblatt Wereld ſchreibt dazu Es iſt ſehr be
merkenswert daß hier zum erſtenmal ſchwarz auf weiß er
klärt wird daß das Ergebnis der Schlacht bei Jütland ſo
unbefriedigend war daß man ſich genötigt ſah eine falſche
Vorſtellung davon zu verbreiten V tn e

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Sonſt

erſuch in der Schl t

den Miniſterkandidaten werden genannt

1917

deutſcher Hand

der Eiſenbahnlinie Dünaburg Wilna Dann zogen
ſich ganze Diviſionen ohne Druck von ſeiten
des Gegners freiwillig in die Ausgangs
gräben zurück Ebenſo wie auf den anderen Fronten
ſind die Tapferkeit der Offiziere und ihre ungeheuren Ver
luſte hervorzuheben Diviſionskommandant General
Dogenkowiſt durch Gas erſtickt Jn Richtung auf
Wilna und in der Gegend nördlich von Krewo mochte der
Feind mehrere Gegenangriffe Es gelang ihm eine Höhe
nördlich Boganſche die wir am 22 Juli beſetzten zu er
obern Am Sereth bei Tarnopol Gewehrfeuer Jn der
Gegend von Zagorbelia einer Vorſtadt von Tarnopol zieht
ſich der Feind zuſammen und entwickelt heftiges Artillerie
feuer Jn der Gegend von Mikulince am Sereth ging der
Feind auf das öſtliche Flußufer hinüber und vertrieb unſere
Abteilungen Südlich des Dnjeſtr gehen unſere Truppen
oſtwärts zurück Wir räumten Stanislau

Die 1 polniſch ruſſiſche Diviſion löſte ſich auf
Deutſche Mitkämpfer berichten von der oſtgaliziſchen

Front Bei vorſichtiger Vewertung der Gefangenausſagen
gewinnt man den Eindruck daß von der heroiſchen Tapfer
keit einzelner Truppenteile abgeſehen die Maſſe des
ruſſiſchen Heeres zerſetzt iſt Die Leute erklärten
unumwunden daß man ſie an die Entente verkauft
habe Bezeichnend für ihre Stimmung iſt die von vielen
verbreitete Nachricht daß Kerenſti und Bruſſilow abgeſetzt
und im Gefängniſſe ſeien Ausſehen und Ausrüſtung der
Ruſſen ſind lange nicht ſo gut wie früher Die Ausrüſtung
ift zum großen Teile von der Entente vor allem von Eng
land geliefert Bei r trafen wir Gefangene von
der erſten polniſchen Diviſton die ſtark ruſſen
feindlich gefinnt waren Die Angehörigen der pol
niſchen Diviſion haben ſelbſtändig die ruſſiſche
Kokarde entfernt und tragen den roten pol
niſchen Adler an der Mütze Man hat vergeblich
verſucht die erſte polniſche Diviſion einzuſetzen ſie wurde
lange hinter der Front hin und her geſchoben Als man ſie
in den Kampf führen wollte löſte ſie ſich auf ein
Teil lief über die anderen deſertiertenMannſchaften dieſer Diviſion erklärten daß ſie ſelbſtändig
ihre Offiziere ernennen und daß Offiziere die ſich unbeliebt
machen abgeſetzt werden Auch bei den ruſſiſchen Truppen
ſcheint das eine Zeitlang kameradſchaftliche Verhältnis
zwiſchen Mann und Offizier ſehr ſchlecht geworden zu ſein
Die Offiziere zeigen vielfach Angſt vor den eigenen Leuten
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Wiedereinführung der Todesſtrafe an der ruſſiſchen Front
WTB Petersburg 26 Juli Petersburger Telegraphen

Agentur Nachdem der Oberbefehlshaber an der Front und
die Armeeführer in ihren Berichten darauf beſtanden hatten
daß zur Wiederherſtellung der Manneszucht an der Front
unumgänglich die Einführung der Todesſtrafe an der Front
notwendig ſei iſt dieſe eingeführt worden Dieſe Maßnahme
iſt eine zeitweilige und dauert bis zur Beendigung der mili
täriſchen Operationen Außer der Wiedereinführung der
Todesſtrafe verfügte die Vorläufige Regierung auch die
Schaffung von revolutionären Schiedsgerichten an der ganzen
Front die aus 3 Offizieren und 3 Soldaten beſtehen ſollen

Proteſt gegen herriſches Auftreten ruſſiſcher
Offiziere

Haag 26 Juli Aus London meldet man Gegen das
herriſche Auftreten ruſſiſcher Offiziere gegenüber den eng
liſchen Beratern ſei ſeitens einflußreicher Londoner Perſön
lichkeiten Proteſt erhoben und ein Schritt der Regierung
verlangt worden Die furchtbaren Verluſte der Ruſſen wür
den faſt ausſchließlich engliſchem Einfluß zugeſchrieben
Ein Times Berichterſtatter erzählt er ſei mit dabei ge
weſen wie die übriggebliebenen Mannſchaften die ſämt
lichen gefallenen Offiziere dreier Regimenter begruben

Die Stärke der geſchlagenen ruſſiſchen Firmee

T V Karlsruhe 27 Juli Die Militärkritiker
des Matin und des Corriere della Sera geben die
Stärke der ruſſiſchen Armeen in Galizien mit mehr als
z Millionen Mann an Die Ueberlegenheit der ruſſiſchen
Geſchütze und Mannſchaften wird mit 2 geſchätzt

Die ſchweizeriſchen Blätter ſchreiben daß dieſe An
gaben in der Rußland verbündeten Preſſe einen Rückſchluß
gewähren auf die unheimliche Größe der ruſſiſchen Riedet
lage

Die Frage der Diktatur in Rußland
T U Amſterdam 26 Juli Ein hieſiges Blatt erfährt

aus Petersburg Rachdem die Vorläufige Regierung die
Ermächtigung zur Ausübung der Diktatur erhalten hat er
öffnete ſie Unterhandlungen mit angeſehenen Vertretern
der Bourgeoiſie um neue Mitglieder in die Regierung auf
zunehmen und ein Koalitionskabinett zu Hilden Unter

Der ehemalige
Handelsminiſter Konowalow Profeſſor der Oekonomie und



Redakteur der Rußkoje Slowo Bernartsky Die Er
nennung der Dumamitglieder Efremow zum Juſtizminiſter
und Barysjnikow zum Miniſter für öffentliche Unterſtützungen beweiſt ſo meint der Korreſpondent daß die

Sozialiſten nicht nur allein die Verantwortung übernehmen
wollten und die Revolution ohne Unterſtützung der
Bourgeoiſie nicht retten könnten
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Frankreich und ein Frieden ohne
Annexionen

Berlin 26 Juli Zur Friedensreſolution des Reichs
tages ſchreibt der Matin Wir wollen nicht unterſuchen
bis zu welchem Grade Die Kundgebung des Reichstages
Komödie und Manöver iſt ſondern uns an die Hauptſache
halten nämlich daran daß die deutſchen Kriegsziele jetztvor der Oeffentlichkeit aufgedeckt liegen Sie ſind für den

Verband gänzlich nunannehmbar Wenn Deutſchland die Un
verſehrtheit ſeines Gebietes bewahrt und ſeine Mitteleuropa
Politik durchſetzt ſo könnte es wohl auf Annexionen und
Entſchädigungen verzichten und dennoch aus dem Konflikte
mit einem unerträglichen Machtzuwachs hervorgehen
Aehnlich erklärt Petit Journal Was haben unsdie 214 Abgeordneten mitzuteilen dis für die Friedensreſo

lution ſtimmten und von der Minderheit des Reichstages
arum bekämpft werden Sie wiederholen ſie wollten nur
inen Frieden ohne Annexionen ſowie die dauernde Ver
hnung der Völker Aber bis dahin fordern ſie die einheit
iche Weiterführung des Krieges Alſo dasſelbe Programm

wie 1914 bietet uns der Reichstag der während der drei
Jahre alle Greuel bewundert und gebilligt hat die die
Armee die Marine und die Regierung Deutſchlands ver
übten Aber ganz Frankreich kennt die Verſprechungen der
Deutſchen und läßt ſich nicht täuſchen

Libre Parole erklärt Die Reſolution ſpricht ſich
für einen Frieden der dauernden Verſöhnung der Völker und
die Schaffung internationaler Rechtseinrichtungen aus Dies
iſt der beſonders hinterliſtige angebrachte Köder des Ma
növers Es iſt eine hohle geruch und geſchmackloſe Formel
die aber ſo klingt daß gedankenloſe Geiſter darauf herein
fallen können Deswegen iſt ſie zu fürchten deswegen muß
Petont werden daß ſie nichts enthält nichts gar nichts Ein
Verſtändigungsfriede mit den Vanditen die uns Wehrloſe
überfielen hunderttauſende Franzoſen maſſalrierten zehn
unſerer Departements verwüſteten und uns keine Entſchädi
gung andbieten nicht einmal Entſchuldigungen

Der Nouvelliſte de Lyon nennt die Kund
gebung ein erbärmliches kleinliches Denkmal der Heuchelei
und der Schurkenhaftigkeit in dem ſich die ſchamlöſe Seele
der Boches reſtlos offenbart Das Blatt zerpflückt dann die
Friedenskundgebung im einzelnen und kommt zu folgendem

Schluß Endlich und das iſt der Höhepunkt verlangt die
famoſe Reſolution die Schaffung internationaler Schieds
gerichte Fraglos nach dem Muſter jenes im Haag deſſen
Abmachungen Deutſchland obwohl es ſie unterſchrieb ſämt
lich verletzt hat Welche Garantie für die Nation Welches
Schauſpiel das internationale Recht von den Eindringlingen
in Belgien von den Verwüſtern und Brandſtiftern der be
ſetzten Gebiete den Würgern von Greiſen Frauen und Kin
dern empfohlen zu ſehen Nein nein Wir ſind das inter
nationale Schiedsgericht wir und unſere Bundesgenoſſen
wir die Opfer und zugleich die Rächer
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Die Pariſer Konferenz über die Kriegsziele
der Entente

o B Paris 27 Juli HavasMeldung Die zurPrüfung der Lage auf dem Balkan zuſammengetretene Kön
ferenz hat heute ihre letzte Sitzung abgehalten zu der die
Vertreter aller alliierten Länder berufen worden waren Sie
hat einſtimmig die in den vorhergehenden Sitzungen verein
harten Entſchlüſſe angenommen Eine Vereinigung der in
Betracht kommenden Reſſortminiſter wird in London ſtatt
finden um die Maßnahmen zur Ausführung feſtzuſetzen Vor
ihrem Auseinandergehen haben die Mitglieder der Konferenz
Wert darauf gelegt einſtimmig die folgende Erklärung ab
zugeben

Die enger denn je zur Verteidigung des Völkerrechts
beſonders auf der Balkanhalbinſel alliierten Mächte ſind
entſchloſſen die Waffen erſt niederzulegen wenn ſie das
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Gute Geſellen
Humoriſtiſcher Künſtlerroman von Emmy v Borgſtede
15 Fortſetzung Nachdruck verboten

Seren Sie doch nicht ſo rückſichtslos ſchmollte das
ſüße Fräulein Müller ich dächte ihre Freunde hätten doch
wohl ihr Vertrauen verdient

Haben Sie auch Adelgundchen haben Sie auch wenn
ch nur etwas zu vertrauen hätte p

Nun wie Sie mit Helen Webſter ſtehen
Fee Tauſendſchön wenn Sie nicht wollen daß ich Sie

für des Teufels Großmutter halte ſtiften Sie um Gottes
villen keine Ehen

Sie wollen alſo wirklich Jhr Glück mit Füßen ſtoßen
Das nennt dieſer ſchöne kleine Götze ohne Seele

Glück Er ſtand plötzlich ſich in den Hüften wiegend dicht
vor ihr und ſchaute ihr in das Geſicht Ree Adelgundchen
he ſmart American girl ſoll mich in Ruhe laſſen Wir
Seide paſſen wie Feuer und Waſſer zuſammen Schauen s
Kundchen ich ſtell mir das Liebesglück das Sie mir ver
ſchaffen wollen ganz anders vor Da ſoll es lebendig werden
in meiner Bruſt da ſoll wach werden was bis dahin ge
ſchlafen hat da ſoll es mitten im Winterfroſt Frühling
werden And wenn das Helen Webſter nicht zuſtande
bringt dann muß ſie eben einen anderen mit ihren Millionen
beglücken Wozu leben wir denn Fee Tauſendſchön Mein
rz ſoll aufwachen und jauchzen ſoll blühen u den

en im Hag wenn ich die Liebſte ſeh ſoll nichts Höheres
Beſſeres kennen als ſie h wie geſagt wenn
eine Seele hätten wären Sie ganz danach angetan mich

zu begeiſtern aber ſo
Sie ſah ihm mit einem ſeltſam träumenden Ausdruck

ht Er nannte ſie ſeelenlos Wohl ihr daß dem ſo

e V
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ins Geſicht
war Wohin hätte ſie ihre Sehnſucht dann vielleicht ngetragen wie könnte ſonſt ihr herrlicher Traum von c
und Hoheit zerrinnen

Nein es war beſſer ſie blieb ein Kind dieſer Erde rechnete für ſich und die Freunde wärmte ſich in der ne
ihrer Protektionen und ließ ſich ihre Porträts hoch bezahlen

Gut ſein und ſelbſtlos wie Anna Laura das ili
konnte ſie nicht Das arme ſüße Mädel Sie ſprach freil
nie von ihrer Liebe aber tro wußte Adelgunde natür

das

en das in ihren Augen alle anderen be
die Wiederkehr eines verbrecheriſchen An

iel erreicht
r nämlgriffs unmöglich zu machen wie derjenige für den der Jm

perialismus der Mittelmächte die Verantwortung trägt

Kblehnung einer Friedensreſolution im engliſchen
Unterhauſe

e B Rotterdam 27 Juli Ramſay Macdonald
za Wer im Unterhauſe die andern Reſolution
ein die beſagt daß die vom Reichstag genehmigte Friedens
reſolution die Grundſätze enthalte die England während des
r Krieges verfochten habe Die Reſolution appelliere
an die Regierung um in Ueberlegung mit den Bundes
genoſſen ihre Friedensbedingungen demgemäß näher zu er
klären Asquith hob hervor daß die Alliierten eine
Gruppe freier Völker ſeien die für die Freiheit kämpfenEin Friede der keine Freiheit bringe habe keinen Wert
Bonar La w bemerkte daß die Aeichstagsreſolution keinen

Wert habe weil der Reichstag keine Macht habe Bonar
Law ſag n Rußland Die Ereigniſſein Rußland bringen große Veränderungen mit ſich aber ich glaube
Rußland hat ſein letztes Wort in dieſem Kriege nicht
geſprochen Die Reſolution Macdonalds wurde ſchließlich
mit 148 gegen 19 Stimmen abgelehnt Der Liberale
King fragte die Regierung ob die von Carſon in Dublin
abgegebene Erklärung die deutſchen Truppen müßten ſich
erſt über den Rhein zurückziehen und Carſons Meinung
überhaupt der politiſchen Auffaſſung der Alliierten gleich
komme Bonnar Law antwortete Die Rede meines hoch
geſchätzten Freundes und ſeine Erklärung Deutſchland müſſe
ſich falls es den Frieden wünſche vor allem bereit erklären
das beſetzte Gebiet zu räumen erfreut ſich der völligen Bei
ſtimmung der engliſchen Regierung

Das iſt engliſche Zweideutigkeit Carſon hat gefordert
daß die deutſchen Truppen ſich über den Rhein zurück
ziehen bevor über den Frieden geſprochen werden dürfe
Bonar Law genügt die Erklärung den beſetzten
Gebietegeräumt würden aber er behauptet dennoch
die Forderungen ſeines Freundes Carſon erfreuten ſich der
Billigung der engliſchen Regierung

Nun kann man im Unterhauſe raten was die engliſche
Regierung eigentlich billigt

London 26 Juli Reutermeldung Anterhaus Nach
dem Ramſay Macdonald die von Trevelyan unterſtützte Ent
ſchließung eingebracht erklärte Asquith Seiner Meinung
nach legten Macdonald und Trevelyan der Reſolution des
Deutſchen Reichstages mehr Wichtigkeit bei als ſie verdiene
Er beſchäftigte ſich dann mit der Kanzlerkriſis und fuhr fort
Das höchſte Jntereſſe der Menſchheit zielt auf den Frieden
aber unter einer alles überragenden Bedingung daß es ein
Friede iſt der nicht den Zweck zunichte macht für den die
großen Nationen in den Krieg getreten ſind und für den ſie
ihn fortſetzen und daß die maßloſen Leiden und Verluſte die
uns in gleicher Weiſe betroffen haben nicht umſonſt geweſen
ſeien Ich bin erfreut daß zeitig im Herbſt auf Einladung
Rußlands eine Konferenz abgehalten werden wird Nur
Gutes kann aus ihr entſpringen Eine neue Erklärung über
unſere Kriegsziele wird gut ſein weil ſeit Beginn des laufen
den Jahres zwei neue Tatſachen aufgetaucht ſind

1 daß Rußland für alle Zeiten aufgehört hat eine auto
kratiſche Macht zu ſein

2 daß die Vereinigten Staaten mit allen ihren mora
und materiellen Hilfsquellen in die Erſcheinung

raten
Dieſe beiden Tatſachen haben auf die Meinung der Welt

über die Aufrichtigkeit unſerer Ziele eine tatſächliche Wir
kung und ſie bedeuten daß die alliierten Mächte aus der
überwältigenden Mehrheit der freien Völker der Welt be
ſtehen Die Alliierten kämpfen nur für die Freiheit und für
Bedingungen die nur die Freiheit gelten laſſen Bei jeder
Neugeſtaltung der Landkarte muß der leitende Grundſatz auf
den Jntereſſen und Wünſchen der durch die Aenderung be
rührten Bevölkerung beruhen Jſt Deutſchland bereit nicht
nur Belgien zu räumen ſondern auch das gewaltige Anrecht
und den Schaden voll wieder gut zu machen von dem ſeine
verwüſtende Beſetzung des Landes und die Verſklavung eines
großen Teils der Bevölkerung begleitet war Jſt Deutſch
land bereit Belgien nicht nur einen Schein von Freiheit
zurückzugeben ſondern die vollſtändige unbeſchränkte und
und bedingte Unabhängigkeit Jch möchte Deutſchlands Ant

lich längſt darum und machte ſich zuweilen Sorge wie alles
mit ihren beiden Lieblingen werden ſollte Sie hatten beide
3 gar nichts das Fundament für ein molliges Haus zu
egen

Jeſſes was bringen Sie mir denn da ſtaunend blickte
Fritz Schloßbauer auf die ziemlich große Kiſte welche der
Briefträger in ſeinem Atelier abſetzte Jſt wohl ein Jrr
tum Herr Poſtrat ſoll gewiß für meinen Kollegen Herrn
Pfeffermann nebenan ſein

Bewahre Herr Schloßbauer bewahre Die Adreſſe
ſtimmt genau Damit nahm er ſein Beſtellgeld in Empfang
und ging Fritz näherte ſich der Kiſte er begriff nicht recht
wer ihm etwas ſchicken ſollte Dann te er hell auf

Von Vatting Blohm wahrhaftig und wie es ſchien eine
regelrechte Futterkiſte mit allerlei nahrhaften und delikaten
Sachen wie ſie ſonſt nur Pfeffermännchen und auch zuweilen
Anna Laura erhielt Sollte er denn wirklich n ſein
Wirtshausſchild bekommen haben imlich hatte Fritz es
gemalt heimlich hatte er es abgeſchickt

Ne Vatting Blohm guter alter getreuer er betaſtete
lachend die Kiſte was Klügeres konnte dir gar nicht ein
fallen P ſehen was du mir ſchickſt

Thört h e k und Den beſſergehörte nicht zu oßbauers Lieblingsbeſchä ngBald trommelte er energiſch an die Wand 8 gung
Pfeffermännchen Sie ſind eine geduldige Haut öffnen

Sie doch mal dieſe Kiſte bat er den immer hilfsbereiten
Kollegen

Nanu woher ſtammt denn die
Wer leſen kann der leſe
Von Vatting Blohm Das iſt wirklich ein Prachtkerl
Jmmer e Pfeffermännchen und ſein Roſen

knöſ klop en nicht das wenn Sie an dieſes
denken Na rot brauchen Sie doch nicht zu werden Fch will
mir keinen Kuppelpelz verdienen as haben wir denn
hier Friſche Wurſt prachtvollen Speck und eine Büchſe Ein
zen es Kronenſohn en Das wird eineuſtige Mahlzeit werden Jhr kommt natürlich alle und
elft eſſen ermännchen ich ſen Jhnen reden Sie mir
etzt nicht von Selbſtbehalten und angenehmer Beihilfe
ch ſehe Jhnen nämlich an daß Sie das beabſichtigen dann
ehe ich mich leider gezwungen Sie u r Gu

tt e J wieder von ſeiner Reiſe zurückgekehr r

wort auf dieſe Fragen hören Jch kann in der ungenauen
und unbeſtimmten Formel des Reichstages keine Antwort
inden Ich möchte nicht ſagen daß der Friede unmöglich
iſt aber aus dem was kürzlich in Berlin vorging kann ich
keine wirkliche Annäherung weſentlicher Art an die Ziele
und Zwecke der Alliierten erſehen Jch heiße es willkommen
wenn von allen Gelegenheiten die ſich für einen Meinungs
austauſch zwiſchen den Vertretern der großen Demokratien
bieten der ausgiebigſte Gebrauch gemacht wird Es kann
nicht deutlich genug geſagt werden ß dies eine Angelegen
heit nicht der Regierung ſondern des Volkes iſt oder viel
mehr für die Regierung nur inſofern als ſie behaupten kann

der re Mund des Volkes zu ſein Sobald die Demo
kratien der Welt ſich erſt hierüber klar ſind wird ein ehren
poller und dauerhafter Friede in erkennbarer Nähe ſein Jn
der Zwiſchenzeit werden wir das Kommen des Friedens nicht
fördern wenn wir den Eindruck hervorrufen als ob wir in
unſeren Entſchlüſſen wankten und in unſere Fähigkeit
Zweifel ſetzten daß wir die Bürde tragen können die wir
mit klarem Bewußtſein für die großen Ziele auf uns ge
nommen haben und die wir in Ehren abwerfen können

wenn wir ſicher ſind daß die Ziele erreicht werden
Wardle der Vorſitzende der Arbeiterpartei erklärte

offen und frei ſeine Uebereinſtimmung mit Asquiths
Worten Die Reſolution welche die franzöſiſche Kammer im
vergangenen Monat annahm gibt eine endgültige und klare
Antwort auf die Reſolution des Reichstages und wenn das
deutſche Volk in Wirklichkeit den Frieden wünſcht wie vor
gegeben wird dann kann es ihn haben wenn es ſeiner Re
gierung das auferlegt was die franzöſiſche Kammer verlangt
hat Jch ſehe lein Zeichen der Reue auf ſeiten der deutſchen
ſozialiſtiſchen Mehrheit noch einen Wunſch zu einer ſolchen
Verſtändigung zu gelangen wie ſie dies Befürworter der
Entſchließung angenommen haben Die vorliegende Ent
ſchließung könne er nicht unterſtützen

Bonar Law erklärte Die Antragſteller hätten kein
Verſtändnis für die wirkliche Frage die in der Welt aus
gekämpft werde Es iſt ein Krieg der entſcheiden ſoll ob
moraliſche Stärke oder Schlechtigkeit die Welt beherrſchen
ſollen Wenn der deutſche Militarismus triumphiert wer
den die Zentralmächte das alte Syſtem in der Welt wieder
herſtellen Nachdem er die Rede des Kanzlers angeführt
hatte fuhr Bonar Law fort Wir haben bereits unſere Ziele
erklärt Deutſchland hat niemals dergleichen getan Was
in W Wors vorging hat die Lage ſehr verändert Die Lage
wr geſahrvoll aber es ſoll kein Jrrtum darüber beſtehen
daß die Hilfsquellen Großbritanniens und ſeiner Alliierten
ausreichten um es abſolut ſicher zu machen daß wir wenn
wir nicht den Mut verlieren die Ergebniſſe erreichen werden
für die wir in den Krieg eingetreten ſind und von denen die
Zukunft der Welt abhängt Wir kämpfen nicht nur für
unſere eigene Freiheit ſondern auch für die Rechte anderer
Nationen außer Deutſchland auf ihre eigene Art zu leben
Wir kämpfen ferner um die Deutſchen aus Belgien heraus
zutreiben wir kämpfen um Wiederherſtellung zu erlangen
ſoweit für die grauſamen und unverdienten Miſſetaten
welche die Deutſchen am belgiſchen Volke begingen noch
Wiederherſtellung gemacht werden kann Es iſt das gleichemit Rordrrantreich Jm Falle eines zuſammengeflickten

riedens der die deutſche Militärmaſchine ungebrochen und
in den Händen derſelben Leute laſſen würde hätten wir
dann irgendwie das Ziel erreicht daß dieſelbe Gefahr welche
unſere Generation vernichtete nicht auch unſere Kinder ver
nichten könnte Unſere Ziele ſind in der Hauptſache heute
dieſelben wie damals als Asquith ſeine Rede in der Guild
hall hielt Die Friedensworte kamen erſt von Deutſchland
als es zutage trat daß es am Verlieren war und das beſte
Mittel um die Erfüllung der in der Reichstagsreſolution
um Ausdruck gebrachten Anſichten zu erreichen beſteht darin
ß wir zeigen daß wir fortkämpfen wollen bis wir unſer

Ziel erreicht haben VBeifall
Die Entſchließung Macdonalds wurde daraufhin mi

148 gegen 19 Stimmen abgelehnt

Verſchärfung des engliſch japaniſchen
Gegenſatzes

Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus Stockholm
Die angeſehene ruſſiſche Monatsſchrift Letopis enthält
einen Aufſatz mit der Ueberſchrift Der neue gordiſche

2 Knoten Der Verfaſſer verſteht darunter das Problem des

Wollen Sie nicht vielleicht noch einige andere Bedürf
tige mit dem Inhalt der Kiſte beglücken fragte Pfeffer
männchen unwillig Wirklich Felix Adelgunde hat recht
Sie ſind der unvernünftigſte Menſch auf der Welt

Pfeffermännchen wie kommen Sie mir vor Das iſt
ja das elendſte Philiſtertum Alſo weil ich meine Schätze
nicht wie ein Hamſter vergrabe ſondern mit Euch teilen
will bin ich ein Verſchwender Laßt mich nur machen Die
n Adelgunde weinte ſich auch bereits ihre Aeuglein rot
ß ich meinen gutzahlenden Schülerinnen Valet gegeben

Pytte weil die höchſte Angnade ihrer Gönnerin zu befürchten
i haha und wie liebenswürdig bin ich empfangen

worden Habe ſog für nächſten Frühjahr eine Einladung
auf den Landſitz
ſagen Sie nun

Der gute blonde Menſch ſagte gar nichts ſondern ſchaute
den Kollegen nur entzückt an Oh er wußte es ja längſt
daß ſein Felix ein Sonntagskind war Solch einem wie dem
konnte auch eine ſtolze Edeldame nicht böſe ſein

Vor dem von Anna Laura geſtopften Vorhange
war die Tafel gedeckt
Jeder der Kollegen hatte wie das bei ſolchen Eſſen unter
Wert üblich war von den Schätzen ſeines Beſitzes beige

euert
Adelgunde ihre Vaſen mit Blumen und ein Tiſchtuch

Pfeffermännchen und AnnaLaura Teller und Gläſer Mit
den Beſtecken ſah es mangelhaft aus ſie reichten nicht ganz
Aber man behalf ſich wie ſchon ſo manches Mal Der Bild
hauer hatte entzückende kleine Salzfäſſer aus Ton geknetet
und ſpendete zur Feier ſeiner Rückkehr den Trunk MutterGummerſch lieh ihre Kochmaſchine und unter Aſſiitenz aller

es de gunde ausgenommen briet Anna Laura die
urſt

Das war ein Lachen und Necken ohne Ende
Mutter Gummerſch die ihr Völkchen ſchon kannte ſaß

on im alten Lehnſtuhl der trotz des geflickten Bezuges
hr Heiligtum war und freute ſich

in dieſer Herr Schloßbauer Was er nur wieder für
Tollheiten im Kopf hatte

Bitte Kinder laßt mich jetzt zufrieden AnnaLauras
liebes Geſicht war vom Feuer und innerer Erregung gan
rot und heiß Wenn das lukulliſche Mahl mißrät ſage i
gar nichts und Jhr grämt EuchGortſedn ortfetzung ſolgt,
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ernen Oſtens und ein
ringens Japans auf der Front Kamtſchatka bis Schanghai

Her 1916 geſchloſſene ru japaniſ htrage ſeitens Rußlands den rakter der Defenſive un
itens ns den der Offenſive 7 kurz vor dem Weltlebe p e der rn Kriegsminiſter den zweiten

größeren Krieg mit Rußland als wahr inlich bezeichnet
rage zeigt zwar eine auf den Kopf geſtellte Behaup

tung einer gewiſſen Preſſe Das engliſchjapaniſche Bündnis
ſchüßt vielmehr Japan vor Rußland ſicherte Englands Inter
eſſen am Tibet und hat ſeitdem namentlich während des

ltkrieges die frühere Bedeutung immer mehr verloren
Das letzte Bindeglied zwiſchen Jean und England ſei dert
jetzige gemeinſame eg en Deutſchland Der pt Japenabgeſchloſſene engliſche Sehverirag aber entſpreche ebenſo

wenig den Souveränitätsintereſſen des britiſchen Königs
wie den Intereſſen Japans das ſich als künftiger Schutzherr
Jndiens betrachtet Einerlei wie der Krieg ausgehe es ſei
kaum zu vermuten daß im Verhältnis zu England
die Tage der früheren Freundſchaft wiederkehren werden
Die Blätter wie Yamato und Sekai ſowie auch vieleProfeſſoren verzeichneten den bisherigen Standpunkt als ver
altet und heben hervor daß die Reuorientierung ſich auf die
allgemeine Lage Europas gründen müſſe Dieſe ſprechen von
einem japaniſchruſſiſch deutſchen Bündnis oder erörtern wie
der Univerſitätsprofeſſor Takuje in der Zeitſchrift Yamato
den Gedanken daß nur ein Bündnis Japans mit Deutſchland
auf Grund der Niederlage Rußlands im fernen Oſten auf
lange Zeit ſich eine Blüte ſichern könne

Der neue Chef der Reichskanzlei
Wie nunmehr amtlich bekannt gegeben wird iſt der bis

erige Landrat und Leiter der Reichsfettſtelle Hans Joachim
inrich v Grävenitz an Stelle des ausſcheidenden Unter

ſtaatsſekretärs Wahnſchaffe zum Unterſtaatsſekretär und Chef
er Reichskanzlei ernannt worden

Anterſtaatsſekretär von Grävenitz bat ſoeben ſein
43 Lebensjahr vollendet Er iſt am 27 Juli 1874 in Schilde
Kreis Weſtpriegnitz geboren wurde 1903 Regierungs

aſſeſſor arbeitete als ſolcher von 1903 bis 1904 im Landrats
amt in Minden und 1904 bis 1906 im Finanzminiſterium
und war dann ſeit 1906 Landrat in Perleberg Weſtpriegnitz
1915 wurde er in die Kriegsgetreidegeſellſchaft berufen und
war dann Mitglied des Direktoriums der Reichsgetreideſtelle
bis er bei Begründung der Reichsfettſtelle zu deren Leiter
ernannt wurde

Der neue Unterſtaatsſekretär hat in ſeiner bisherigen
Tätigkeit vor allen Dingen eine ſtarke organiſato
riſche Begabung gezeigt insbeſondere während ſeiner
Landratszeit in e ggee wo ihm die Durchführung großer
wirtſchaftlicher Projekte non Chauſſeebauten Melio
rationen uſw zu danken ſind An der vorbildlichen Orga
niſation der Reichsgetreideſtelle gebührt ihm weſentlicher
Anteil ebenſo iſt der Aufbau der ſehr ſchwierigen Organi
ſation der Fettverſorgung ſein Werk geweſen Jn der
Reichsfettſtelle hat von Grävenitz auch ehe eine ähnliche
Einrichtung bei anderen Bewirtſchaftungszentralen beſtand
eine beſondere Organiſationsabteilung mit zahlreichen Mit
gliedern geſchaffen die die Lokalorganiſation im Erzeuger
gebiet fördern Organiſationsfehler aufſpüren ſoll uſw

Politiſch iſt der neue Unterſtaatsſekretär bisher
überhaupt nicht hervorgetreten Er gehört keiner poli
tiſchen Partei an und hat nach allem was man Hört allen
Richtungen Klaſſen und Jntereſſen gegenüber ſtrengſte Un
parteilichkeit zu wahren gewußt eine Anparteilichkeit die
ihm überall Vertrauen einbrachte Für das neue Amt bringt
er vor allen Dingen die perſönliche Fühlung mit zahlreichen
Parlamentariern mit die er während ſeiner Tätigkeit in
der Getreide und Fettverſorgung zu gewinnen Gelegenheit
hatte Nach der ganzen Perſönlichkeit auf die die Wahl ge
fallen iſt darf man annehmen daß die Berufung des neuen
Chefs der Reichskanzlei ohne jeden politiſchen
Hintergrund iſt vielmehr lediglich auf das beſonders
enge Vertrauensverhältnis zurückgeht das zwiſchen dem
neuen Reichskanzler und ſeinem nunmehrigen Unterſtaats
ſekretär ſeit langem beſteht

Deutſches Reich
Die Parlamentariſierung in Preußen

BVerlin 27 Juli
Der nationalliberale Führer im preußiſchen Landtag

Dr Friedberg hatte ſich darüber aufgeregt daß in ge
wiſſen Kreiſen des Reichstags über die preußiſchen Miniſte
rien verfügt würde als ob dies eine Reichsangelegenheit
ſei und man dabei Namen von Perſonen nenne die gar
nicht Mitglieder der preußiſchen Volksvertretung ſeien
Der Miniſterpräſident ſolle ſich für die Beſetzung leitender
Stellen in Preußen mit denjenigen Jnſtanzen in Verbin
dung ſetzen die ihn über die Vertrauensmänner der Par
teien im Abgeordnetenhauſe zutreffend unterrichten können
Jn der Poſt ſchreibt nun ver freikonſervative Führer
Freiherr v Zedlitz dieſer Rat ſtoße offene Türen ein Der
Herr Miniſterpräſident ſteht bereits im Be
griffe mit den Führern der Parteien imAbgeordnetenhauſe Fühlung zu nehmen

Die Freiſinnige Zeitung meint dazu
Freiherr v Zedlitz hat ſich ſehr vorſichtig ausgedrückt

Es ſind vom Miniſterpräſidenten bereits Ein
ladungen an Fraktions r des preußiſchen Abgeord
netenhauſes ergangen ie konſer vativen Ver
treter unter ihnen Herr v Heydebrand ſind auch ſchon am
Donnerstag empfangen worden An dieſem Freitag vor
mittag um 10 Uhr werden frei konſervative Abge
ordnete unter ihnen Freiherr v Zedlitz und nachher
nationalliberale Vertreter von Dr Michaelis emp
fangen werden

Die Abgeordneten wurden nach der B Volksztg nach
Gruppen empfangen Die Unterredungen die jedesmal
faſt eine Stunde dauerten wurden vom Reichskanzler be
nutzt um ſeine Anſichten über äußere und innere Politik
auszuſprechen

Er beurteilt die Lage nach innen und auhen
recht günſtig Seine Zuverſicht gründet ſich ſowohl auf
die Ereignſſe im Oſten wie auf die Widertandsfähigkeit der deutſchen Front in Flan
ſern wo mit einer ſiegreichen Abwehr der feindlichen An
Wiſe ſicher gerechnet werden könne Auch die Möglich

t von Friedensverhandlungen in nicht
ln ferner Zeit wurde von ihm erörtert Zur innc

eichen des unaufhaltſamen Vor ren Lage betonte er ſeine Entſchloſſenheit v
preußiſche Wahlrechtsreform durchzuführen
Er glaubt nach den Veſprechungen die er bereits gehabt hat
daß dieſes Ziel ohne allzu ſchwere parteipoli
tiſche Erörterungen zu erreichen ſei Der Kanzler
erſuchte die Parteiführer ihre Fraktionen über den Jnhalt
der Beſprechungen zu unterrichten

Der LokalAnz der die Anſchauungen rechtsſtehen
der Kreiſe wer e weiß weiter zu berichten Jn den
Beſprechungen mit Mitgliedern der einzelnen Fraktionen
des preußiſchen Landtages erklärte der Kanzler daß ſein
Stellungnahme zu der vielbeſprochenen Frage der Par
lamentariſierung ſ kurz dahin zuſammenfaſſen
läßt daß er nicht abgeneigt iſt
die Reichs und preußiſchen Miniſterſtellen mit geeigneten
mit dem Vertrauen ihrer Fraktionen ausgeſtatteten Parla

mentariern zu beſetzen

Jm übrigen machte die zielbewußte aufrechte Haltung des
Kanzlers auf alle bisherigen Teilnehmer der Beſprechungen
den beſten Eindruck

Ueber den kommenden Miniſterwechſel
verzeichnen wir folgende Blättermeldungen ohne im Ein
zelnen die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben zu über
nehmen

Freiherr v Schorlemer ſoll angeblich Oberpräſi
dent der Rheinprovinz werden und Freiherr v Rhein
baben dann in den Ruheſtand treten Ob der Juſtiz
miniſter Beſeler ſich zurückziehen wird iſt noch unbe
kannt Herr v Loebell dürfte preußiſcher Miniſter des
Jnnern bleiben obgleich er ſich gegen das gleiche
Wahl recht ausgeſprochen hat Der Rücktritt des Frei
herrn v Schorlemer wird im Deutſchen Kurier auf
die Abneigung die der Landwirtſchaftsminiſter gegen
dieſes gleiche Wahlrecht hegt zurückgeführt
Ueber die zukünftige Tätigkeit Dr Helfferichs h
Verſchiedenartiges berichtet Die einen halten an der Mei
nung feſt daß er Vizekanzler ohne Portefeuille bleiben
werde andere meinen er werde wie ſchon geſagt wurde an
die Spitze des Reichswirtſchaftsamtes treten wieder andere
meinen noch er werde Botſchafter in Konſtantinopel wer
den falls Freiherr v Kühlmann den wir als ausſichts
vollſten Kandidaten für das Staatsſekretariat des
Auswärtigen Amtes genannt haben von Konſtan
tinopel nach Berlin überſiedeln und falls nicht der jetzige
Staatsſekretär Zimmermann dann nach Konſtan
tinopel gehen ſollte

Neubeſetzung der Regierungsſtellen nach Rückkehr des
Kaiſers

WVTB Berlin 27 Juli Wie der Börſenkurier erfährt
ſei die endgültige Entſcheidung über die Neubeſetzung der
Regierungsſtellen im Reiche und in Preußen bis zur Rück
kehr des Kaiſers von der Oſtfront vertagt worden

Ausland
Polniſches

Wien 27 Juli Nach einer Warſchauer Meldung hat
der polniſche Staatsrat an den Generalgouverneur von
Beſeler eine Zuſchrift gerichtet des Jnhaltes daß der Staats
rat von der Jnternierung des Oberſten Pilſußki ſowie
Soenkowskis mit Bedauern Kenntnis genommen habe Es
ſei abſolut unbegründet anzunehmen daß Pilſußki die Ab
ſicht Hätte nach der Seite Rußlands hinüberzuſchwenken
und den bisherigen Waffengenoſſen entgegenzutreten Die
Nachricht von ſeiner Proklamation zum Führer der polniſchen
Abteilung in Rußland habe ſich als unbegründet erwieſen
Der Staatsrat glaubt daß der möglichſt raſche Ausbau des
polniſchen Staates ſowie die Schaffung einer wahrhaft
polniſchen Regierung und Armee allein die gewünſchte
Einigung und Verwirklichung der Meinungen durchführen
könnte

Aus Warſchau wird gemeldet AmLublin 26 Juli
Sonnabend traf der Vertreter der deutſchen Regierung
Miniſterial Direktor Dr Lewald mit dem Fürſten Hatzfeld
hier ein um in der Angelegenheit der Bildung der polni
ſchen Regierung im Sinne der von dem Staatsrat kürzlich
aufgeſtellten Forderungen Verhandlungen zu führen Die
erſte gemeinſame Sitzung der deutſchen Vertreter mit den
Vertretern des Staatsrates war für geſtern anberaumt

Halle und Umgebung
Halle den 28 Juli 1917

Jugendpflege im Regierungsbezirke Merſeburg
Der Regierungspräſident läbt eben den Landräten Magi

ſtraten der kreisfreien Städte den Kreis und Ortsausſchüſſen für
Jugendpflege den Kreisjugendpflegern und Bezirksleitern für
Jugendpflege den 9 Geſchäftsbericht des Arbeitsausſchuſſes für
Jugendpflege im Regierungsbezirk Merſeburg zugehen

Dieſer Bericht umfaßt die Zeit vom 1 April 1916 bis 31 März
1917 und hat einen Umfang von 131 et Er legt ein
Zeugnis davon ab wie im Regierungsbezirke trotz der ſchweren
Zeit die ſo viel erziehungswidrige Momente bringt raſtlos und
eifrig von allen Beteiligten an der Exziehung der Jugend ge
arbeitet worden iſt Wertvolle pädagogiſche Ausführungen gaben
die beiden einleitenden Aufſätze Allgemeines über die Jugend
pflege während des Kriegszüſtandes und Zwang und Freiheit in
der Jugendpflege

Aus dem Abſchnitt Der Bezirksausſchuß für Jugendpflege
erſehen wir daß die Jugendvereine die ſtattliche Summe von
100 000 Mark ſelbſt aufgebracht haben für die Zwecke der Jugend
pflege neben den vielen ſtaatlichen Zuwendungen Wenn man
dann die Zuſammenſtellung der Reiſen und Werbearbeiten des
Bezirksjugendpflegers und der Kreisjugendpfleger und den Be
richt über die Lehrgänge für Jugendpfleger und Jugendpflege
rinnen lieſt braucht man ſich nicht zu wundern daß im Regie
rungsbezirke ſo ſchöne Erfolge in der Jugendpflege zu verzeichnen
ſind Es haben im Berichtsjahre im ganzen 48 Lehrgänge und
Konferenzen ſtattgefunden an denen 2760 Perſonen teilnahmen
Ueber Lichtbilderhauptſtelle des Bezirks die Pflege der weiblichen
Jugend und die w Vorbildung der Jugend über die
Jugendzeitſchrift des Bezirks wird dann im weiteren berichtet
Wertvoll ſind auch die beiden letzten Aufſätze Der KreisausJ ugendſchutz und Jugendgerichtshilfe in Merſeburg und

Pflichterfüllung und Gottvertrauen in eiſerner Zeit
Der 9 Geſchäftsbericht kann von den Landratsämtern und

Magiſtraten der kreisfreien Städte oder auch auf dem Bureau
wege von der Königlichen Regierung bezogen werden

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz wurde der OffizierStellvertreter

zurzeit Kolonnenführer Richard HSamann Sohn des Herrn
Bureauvorſtehers Otto Hamann hier Mauerſtr 2 ausgezeichnet

StudentinnenVerſammlung
Am Mittwoch fand abends 84 Uhr in der Univerſität eine

allgemeine Studentinnen Verſammlung ſtatt die vom derzeitigen
Rektor Prof D Lütgert und der Fürſorgevermittlungsſtelte Halle
einberufen worden war um die Kräfte der Studentinnen für den
vater ländiſchen Hilfsdienſt zu gewinnen Nach einer
Begrüßungsanſprache des Rektors berichtete die Hilfsreferentin
des Kriegsamtes Magdeburg Frau Dr rer vol Schumann
Fiſcher über die Rotwendigkeit der Arbeit und deren Haupt
gebiete Es ſind dies ſoziale Fürſorge Lehrfach und vor allem
in den Ferien Rüſtungsinduſtrie Die Munitionsfabriken Torgau
und Wittenberg wünſchen den ſtudentiſchen Hilfsdienſt ſowohl
um überhaupt dem Kräftemangel abzuhelfen als auch um die
Vorurteile gegen Fabrikarbeit zu beſeitigen und Damen aller
Kreiſe dafür zu gewinnen

Frau Dr HoenigerHertzberg die Vorſitzende der
Fürſorgevermittlungsſtelle Halle machte dann Vorſchläge zur
Organiſation der Studentinnenarbeit die in der Diskuſion be
ſprochen wurden Das Ergebnis der Verſammlung war die
Gründung eines Ausſchuſſes für vaterländiſche
Silfsarbeit der Studentinnen Den Vorſitz des Aus
e übernahm Se Magnifizenz der Herr Rektor Mitglieder
ind Vertreterinnen der Studentinnen und die Fürſorgevermitt
lungsſtelle Halle Bereits am Schluſſe der Verſammlung ſtellte
ſich eine Anzahl Studentinnen für Munitionsfabriken und ſoziale
Arbeit zur Verfügung

Albert Drechsler F Jm 73 Lebensjahre iſt wie unſere Leſer
aus den geſtrigen Familiennachrichten erſehen haben Rentier
Albert Drechsler einer unſerer bekannteſten Mitbürger nun
mehr zur ewigen Ruhe eingegangen Der Verſtorbene hat von
ſeiner Jugend an im Muſikleben unſerer Stadt eine angeſehene
Rolle geſpielt Er war einer der Mitbegründer des Geſangvereins
Sang und Klang dem er allzeit mit beſonderer Liebe undTreue angehörte Der Verein erkannte die Verdienſte Drechslers

um ſeine Entwickelung dadurch an daß er ihn ſeinerzeit zum
Ehrenvorſitzenden ernannte Auch ſonſt war Albert Drechsler ſtets
eifrig bemüht um die Hebung des muſikaliſchen Lebens in unſerer
Stadt inſonderheit um die Pflege des Geſanges Seine Tätigkeit
im Vorſtande der Robert Franz Singakademie zu deren rührigſten
Förderern er gehörte legt davon Zeugnis ab Jn Sängerkreſſen
wird man dem liebenswürdigen Manne noch lange ein ehrendes
Gedächtnis bewahren

Die Landwirte die durch Vermittlung des Kriegsausſchuſſer
im Jntereſſe der Vermehrung des Oelſaatenanbaues Ammonial
erhalten werden darauf aufmerkſam gemacht daß ihnen die Be
zugsſcheine die zum Empfang des Ammoniak berechtigen durch
die Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte Abteilung Ein
fuhr F zugeſtellt werden Auf den Bezugsſcheinen iſt die Ver
teilungsſtelle angegeben welche die Lieferung des Ammoniak be
wirkt Die Scheine müſſen von dem Bezugsberechtigten den Ver
teilungsſtellen ſofort eingereicht werden die ohne Abgabe der
Scheine das Ammoniak nicht liefern dürfen Es wird deshalb
im Jntereſſe der rechtzeitigen Lieferung dringend erſucht die
Scheine der Verteilungsſtelle ſchnellſtens zukommen zu laſſen

Provinzial Nachrichten
4 Stumsdorf 27 Juli Riedergeſchoſſen Der

Forſtgehilfe vom Oſtrauer Rittergut geriet mit dem alten Wind
müller von Möſt in Streit der in Tätigkeiten ausartete Dabei
traf den Windmüller ein Schuß in den Leib Der Forſtgehilfe
machte ſich davon Der alte Mann liegt ſchwer getroffen da
nieder an ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Näheres über

Hergang der Schießerei wird wohl erſt das Gericht ermittelr
nnen

Jlmenau 26 Juli Städtiſches PilzamtWie im vorigen Jahre hat der Gemeinderat die Errichtun
einer Beratunggſtelle für Pilze und ſonſtige Walderzeugniſſ
beſchloſſen Leiter des Pilzamtes iſt Lehrer Böhland Ge
plant iſt in dieſem Jahre eine Erweiterung des Pilzamte
in der Weiſe daß der Leiter mit Schulkindern auch Brom
beer und Himbeerblätter uſw vielleicht auch Pilze ſam
melt und an die Bevölkerung auf Beſtellung hin verkauft

Neuhaldensleben 26 Juli Einbrecher habe
dem Arbeiter Aug Lübke zu Gut Detzel ihre beſondere An
hänglichkeit bezeugt Vor Neujahr haben ſie ihm ſein Ein
geſchlachtetes im Mai die Kartoffeln und den Sauerkohl un

e der letzten Nächte nun auch ſeine Milchziege weg
geholt

Calbe a Milde 25 Juli Kümmelernte Anheimliche Preiſe werden zurzeit für die diesjährige Kümmel
ernte bezahlt 1050 Mk werden für den Zentner Kümme
bezahlt doch ſind es nur wenige Beſitzer die den Kümmel
das wohl teuerſte landwirtſchaftliche Produkt in hieſige
Feldmark angebaut haben Ein hieſiger kleiner Hand
werker hat 3 Zentner Kümmel geerntet und macht daher ein
ſehr gutes Geſchäft

t Leipzig 26 Juli Höchſtpreiſe in Gaſtwirt
ſchaften Seit einiger Zeit machen ſich von Dresden aus
in Sachſen Beſtrebungen geltend für i und Hetränke
in den Gaſtwirtſchaften Höchſtpreiſe einzuführen Von der
Landespreisprüfungsſtelle werden bereits umfangreiche Er
mittlungen angeſtellt Aehnliche Beſtrebungen ſind bekarwnt
lich auch in Berlin hervorgetreten Alle Gaſtwir ſchaften
unter einen Hut z bringen wird ſich allerdings kaum er
reichen laſſen da bei der Bemeſſung der Preiſe die Unkoſten
des Gaſtwirtes eine weſentliche Rolle ſpielen

X Freyburg 27 Juli Verſchiedenes, Die Leiche des
hier extrunkenen Raumburger Jägers iſt geſtern morgen gegen
2 Uhr ſam Rechen der hiefigen vHolzſchleiferei angeſchwommen Jm
Laufe des Tages wurde ſie an Land gezogen Das Eiſerne
Kreuz wurde dem Musketier Reſ Jnf Regt 91 2 Bat 7 Komp
Reinhold Georgi Sohn des Landwirtes Hermann Georgi II
Zeuchfeld bei Freyburg und dem Gefreiten Paul Schöppe Laucha
verliehen

Gotha 26 Juli Eine Wurſt für eine Fahrkarte Dieſer Tage erſchien in Jmmelborn am Fahr
kartenſchalter ein 16 17jähriger Burſche mit einer Kütze
auf dem Rücken und a e die Schalterbeamtin ob er nichtfür eine Wurſt eine Frkart nach Gotha erhalten könnte

Das grniß rief den dienſttuenden Beamten dieſer bejahte
die Frage ließ ſich die Wurſt aushändigen und gab dafür
auch die verlangte Karte atürlich holte er die unweit
wohnende Polizei heran und dieſe nahm den Burſchen im
Warteſaal wo er ſich inzwiſchen ausruhte in Gewahrſam
Es ſtellte ſich dann heraus daß er in Knollbach bei Brei
tungen wahrſcheinſich mit einigen Helfershelfern einge
brochen und mehrere Würſte und Schinken ſowie zwei Spar
kaſſenbücher geſtohlen hatte

Wernigerode 27 Juli Dex SGeheimſchlächterei
überführt wurde zu der Gaſtwirt Hermann Groſch von
bier Zurzeit werden in der umfangreichen Vieh und Fleiſch

beiebungsang it alle diejeni otel ind tt S r alle diejenigen Hotels ausfindig gemach



bewirt
die Stadt Jn derHemeinderatsſitzung wurde nachträglich gutgeheißen daß die

27 Juli Der Erfolg der Selb
ſchaftung von Kirſchen dur
Stadt das der Leipziger Staatsſtraße auf der Strecke von
Eckartsberga bis zum Wege nach Wattſtedt für den Preis von
1850 Mark gepachtet hat ein Preis der von einem Schätzungs
rusſchuß feſtgeſetzt worden iſt dem Vertreter der Bezirksdirektion
es Gemeindevorſtandes und Sachverſtändige angehört haben
Ferner iſt die Pacht für die Strecke Oberroßla Umpferſtedt in
Ausſi Die Stadt hat damit daß ſie die Verwertung
der K n auf ihren eigenen Straßen ſelbſt in die Hand nahm
überaus gute Ergebniſſe erzielt Die Früchte die zu einem billigen
Preiſe an die Stadtbevölkerung abgegeben wurden haben trotz
zuter Löhne und bedeutender Anſchaffungen einen Reinge
winn von über 10000 Mark für die Stadtkaſſe ge

Gotha 26 Jul Schkimmoer als die Van
dalen hauſten der Drechſlerlehrling Arthur Heydeblut

hier in Haft und die Schulknaben Amandus Reuß
illy Raſch und Ernſt Schleicher ſämtlich aus ZellaSt Bl

in einer Villa am Lerchenberg bei Zella in die ſie am 16
und 17 April nach Zertrümmerung eines Fenſters einge
ſtiegen waren Sie durchſuchten ſämtliche Räume erbrachen
die Schränke uſw hielten ein Weingelage ab und zertrüm
merten in dem Salon alles was es enthielt Möbel Spiegel
und einen koſtbaren Kronleuchter zerſchlugen alsdann am
anderen Morgen nachdem ſie ſich Kakao uſw gekocht hatten
ſämtliche elektriſche Birnen Gläſer und Flaſchen beſudelten
die Betten beſpritzten die Wände mit Tinte ſchütteten das
Nachtgeſchirr auf die Teppiche u a m Veim Fortgehen ent
wendeten ſie noch Wein Zucker und L ren während ſie
was ſie nicht mitnahmen in den Ab irfen Die beiden
Erſtgenannten waren dann einige Tone ſpäter noch in ein
Pirſchhaus bei Oberhof eingedrungen und entwendeten einen
Ruckſack Strümpfe Genickfänger Bücher und Getränke Die
Rohlinge hatten ſich wegen dieſer Taten geſtern vor der
hieſigen Strafkammer zu verantworten Wie die Gothaer
Zeitung meldet wurde Heydebluth zu 7 Monaten die
anderen Angeklagten z 4 1 Monat Gefängnis und Reuß
und Raſch noch zu je 14 Tagen Haft verurteilt

Chemnitz 27 Juli 1823 v H Gewinnl Der Kauf
mann Julius Schwarzenberger hatte einen Poſten Kunſtſeide zu
91 Pfennig das Kilogramm gekauft und ihn zum Preiſe von
17,50 das Kilo weiter verkauft Die Gewinnſteigerung betrug
alſo 1823 v H Jn einem zweiten Falle hatte Schwarzenberger
712 Kilogramm ſchwediſche Kunſtſeide zum Preiſe von 10,50 Mark
das Kilogramm gekauft u Ware zu 19,25 Mark für das
Kilo weiterverkauft Jn dikkem Falle betrug der Gewinn 92 v H
Der Angeklagte wurde zu 6000 Mark Geldſtrafe bezw einem
Jahre Gefängnis verurteilt Es handelt ſich bei Schwarzen
berger um den bekannten Rennſtallbefitzer gleichen Namens

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Erfolge im Sattel
An der Spitze der erfolgreichen Flachrennreiter ſteht

Jockei Schläfke der jetzt 37 Siege aufzuweiſen hat An zweiter
Stelle folgt Kafper mit 25 Siegen vor Olejnik mit 24 und
O Schmidt und Raſtenberger mit je 22 Dann folgen Bleuler
mit 16 Plüſchke mit 19 Jentzſch mit 13 Teichmann und O Müller
mit je 12 Grütz konnte elf Blume und der ſich immer mehr her
vortuende Lehrling A Zimmermann je neunmal ſiegreich zur
Wage zurückkehren Bei den Hindernisreitern ſteht wie
im Vorjahre Lewicki mit 22 Siegesritten an der Spitze vor
Dyhr mit 21 Reith war neunzehn die beiden im Weſten des
Reiches tätigen Gädicke und Renner je fünfzehn Richter elf
Rühl zehn und Kukulies und Fritſche je neunmal erfolgreich

Vermiſchtes

Ernteſitten und Getreideſagen

An den Tag an dem der Landmann ſein Getreide erntet
und der für ihn einer der wichtigſten Tage des ganzen Jahres
iſt knüpfen ſich von altersher die verſchiedenſten Bräuche
Um dem Gotte Odin Dank für eine reiche Ernte zu erweiſen
ließen die alten Germanen im abgeernteten Felde ein Büſchel
Getreide ſtehen und denſelben Brauch üben auch jetzt noch
viele Bauern in Mecklenburg und im Harz aber mit dem
Unterſchied daß die Büſchel den Sperlingen beſtimmt ſind
Eine fromme Sitte die lange Zeit noch in Heſſen geübt
wurde beſtand darin daß man zum Dank für die glücklich
eingebrachte Ernte nachts eine kleine Korngarbe für die
Engel beſtimmt aus der Scheuer warf Am Sonntag Korn
zu ſchneiden galt früher ſo ziemlich allgemein als ſündhaft
und dem Korn Schaden bringend Die drei erſten Halme
die womöglich von einem Kind oder einem jungen Mädchen
geſchnitten werden ſollen beſitzen eine ganz beſondere Kraft
vor Krankheit und Unglück zu ſchützen und werden deshalb
hinter den Spiegel geſteckt oder über die Haustür genagelt
wo ſie das ganze Jahr hindurch bleiben ſollen Findet die
Ernte während eines Krieges ſtatt ſo ſucht der Landmann
mit beſonderem Jntereſſe nach Doppelähren weil ſie baldigen
Frieden bedeuten

Faſt jede einzelne Getreideart ja ſogar Heu und Stroh
verbindet der Volksaberglaube mit ſeltſamen Sagen die
wieder alle möglichen Bräuche erfordern Bei den alten
Römern gab es eine förmliche Getreidereligion die die An
betung der verſchiedenſten Götter in ſich ſchloß Jedes Wachs
tumsſtadium des Getreides beſaß ſeine eigene Gottheit ſelbſt
für die Bekämpfung des Unkrautes war ein beſonderer Gott
ein Deus ſpinienſis eingeſetzt Ein uralter deutſcher Aber
glaube läßt im Roggenfeld zur Zeit der Getreideblüte die
Roggenmuhme oder den Roggenwolf hauſen die die Kinderwehe blumenpflückend die Felder betreten wollen erſchrecken

nach einer anderen Sage ſoll auch in den Haferfeldern ein
boshafter Geiſt der Haferwurm wohnen den man ſich indes
durch allerhand Bräuche günſtig ſtimmen kann Der bekann
teſte Geiſt des deutſchen Kornfeldes und wohl auch der älteſte
denn der Glaube an ihn reicht bis ins Jahr
e e iſt der Bilwis oder Bilwitz ein böſer Dämon

s die Felder verwüſtet ganze Streifen heraus
ſchneidet Bilwisſchnitt und Unkraut ſät das nur ſchwer
wieder auszurotten iſt Wie beim Haferwurm ſo verſucht
der Landmann auch ſich den Bilwis durch Spenden günſtig
zu ſtimmen und fernzuhalten Gerſtenkörner am Erntetag
verzehrt ſollen gegen Fieber ſein Beim Säen und
Ernten des Weizens muß der er einen goldenen Ring
tragen weil das Getreide dann ſchön goldgekb wird und ihm
viel Gold einbringt Endlich foll die erſte Garbe die auf den
Erntewagen gela wird von allen Garben zuletzt aus

der na

Letzte Depeſchen
Des Kaiſers Dank an die Truppen

WTBE Berlin 27 Juli Der Kaiſer beſuchte heute
lampferprobte preußiſche Landwehr Diviſionen in ihrem

Gefechtsabſchnitt an der oſtgaliziſchen Front und ſprach
ihnen Dank und Anerkennung für ihr ausgezeichnetes Ver

lten aus Viele Landwehrmänner erhielten aus der
Hand ihres Oberſten Kriegsherrn das Eiſerne Kreuz
Ferner weilte Seine Majeſtät bei mehreren öſterreichiſch
ungariſchen Truppenteilen darunter bei ſeinem ungariſchen
Jnfanterie Regiment Kaiſer Wilhelm II Nr 34

Ruſſiſcher Rückzug in einer Frontſtrecke von 350
Kilometer Franzöſiſche Angriffe unter ſchwerſten

Verluſten abgeſchlagen

WTB Berlin 27 Juli Auch am 26 Juli machte
unſen Vormarſch in Oſt Galizien bedeutende Fortſchritte
Wie an den Vortagen eilten unſere ausdauernden ſieges
begeiſterten Truppen im Verein mit den tapferen öſter
reichiſch ungariſchen Kameraden von Erfolg zu Erfolg Die
Ruſſen wurden überall wo ſie ſich den vorwärtsdrängenden
Reihen der Unſrigen entgegenwarfen mit raſchen und ver
nichtenden Schlägen zerſchmettert

Nördlich und öſtlich Tarnopol ſtießen wir unter er
bitterten Kämpfen zum Huizteczna und Gniezna Abſchnitt
vor Die Ruſſen erlitten hier allerſchwerſte Verluſte Unſere
Batterien feuerten aus 500 Meter Entfernung in die dichten
Maſſen der vorgejagten ruſſiſchen Sturmkolonnen und muß
ten ein furchtbares Blutbad unter ihnen anrichten daß
Siegern und Beſiegten unauslöſchlich in der Erinnerung
bleiben wird Gleich ſchwer waren die ruſſiſchen Verluſte in
den Kämpfen nördlich Trembowla wo wir den Uebergang
über den Sereth erſtritten Zwiſchen dem 10 Kilometer ſüd
lich von Trembowla gelegenen Ort Janow und der Höhe
Dolhe griff der Ruſſe zweimal heftig an wobei er ſeine
Sturmkolonnen bis zu 14 Wellen tief ſtaffelte Beide An
griffe wurden blutig zurückgewieſen Zwiſchen Sereth und
Dnjeſtr blieb unſer Vorſtoß lebendig Mit der Stadt Kolo
meg die nach zähen Kämpfen erobert wurde iſt einer der
bedeutendſten Knotenpunkte im Pruth Tal wo wichtige
Straßen und Eiſenbahnen ſüdlich des Bnjeſtr und aus den
Karpathen zuſammenlaufen in unſere Hände gefallen
Weiter ſüdlich macht ſich die Erſchütterung der ruſſiſchen Front
unter dem mächtigen von Norden wirkenden Stoß bis dicht
an die rumäniſche Grenze geltend Die ruſſiſche Karpathen
front bis zum Kirlibaba Abſchnitt ſtürzte zuſammen Da
mit hat ſich der ruſſiſche Rückzug auf die große Frontſtrecke
von 350 Kilometer ausgedehnt Der Widerſtand den die
Ruſſen bei Baba Ludowa und Zabie leiſteten konnte die
Lage an dieſem Frontabſchnitt nicht mehr retten

Jn den Orten Mikuliczyn dicht nördlich der Jchblonica
Paßhöhe haben die Ruſſen Greueltaten verübt die alles bis
her gewohnte übertreffen

Jm Weſten wurden an der flandriſchen Front am
26 Juli abermals vielfach vorfühlende ſtarke Erkundungs
abteilungen des Gegners teils im Abwehrfeuer teils im
Gegenſtoß zurückgewieſen wobei eine größere Zahl Gefan
gener in unſerer Hand blieb Wie an den Vortagen ſtanden
unſere Batterien im mächtigſten Feuerkampf mit der feind
lichen An der Aisne Front wurden die von uns ſüdlich
Ailles und nordweſtlich der Hurtebiſe Ferme erzielten Ge
ländegewinne gegen mehrfache Angriffe des Feindes die zum
Teil ſchon in unſerer Feuerxſperre niederbrachen gehalten
Das feindliche Artilleriefeuer ſteigerte ſich hier gegen Abend
zu großer Heftigkeit 8 Uhr abends griffen die Franzoſen

unter ſchwerſten Verluſten abgewieſen Das gleiche Geſchick
war einem neuen Angriff beſchieden den die Franzoſen am
27 Juli gegen 5 Uhr vormittags nach Trommelfeuer vor
trugen Auch in der Weſtchampagne waren die franzöſiſchen

et bei den Angriffen am Hochberg außerordentlich
wer

Unſere Flieger bewarfen Unterkünfte Bahnhöfe und
Munitionslager des Feindes erfolgreich mit Bomben An
mehreren Stellen wurden Brände beobachtet T

Die amerikaniſche Marinebehöröe für einen großen
kombinierten Luſt und Seeangriff auf Deutſchlauö

WIB Amſterdam 27 Juli Eine Waſhingtoner
Meldung der Daily Mail vom 26 Juli behandelt eine
Denkſchrift der Marinebehörden an Wilſon Darin wird
eine große Offenſive zur See zuſammen mit gewaltigen Luft
angriffen für notwendig erklärt um die U Boot Gefahr zu
beenden Die Denkſchrift ſagt den ſchließlichen Sieg Deutſch
lands voraus wenn die Verbündeten an der Defenſive feſt
halten da im Monat gegen eine Million Tonnen vernichtet
wird während nur der dritte Teil davon durch neue Schiffe
erſetzt worden könne

Franzöſiſche Verſchleierungsverſuche

WTB Berlin 27 c Der franzöſiſche Nachrichten
dienſt verſucht den kataſtrophalen Zuſammenbruch der ruſſi
ſchen Front in Galizien zu verſchleiern durch Entſtellung der
ruſſiſchen Heeresberichte und längſt überholte Meldungen
So verbreitet der Funkſpruch Lyon vom 24 Juli 10 Uhr vor
mittags einen Bericht über die Kämpfe bei Kaluſz in dem
die heldenmütige mer r der Ruſſen und die vergeb
lichen blutigen Anſtrengungen der Deutſchen in dicken Farben
aufgetragen werden Der Funkdienſt Lyon vergißt indeſſen
hinzuzufügen peß dieſe Kämpfe vor acht Tagen ſtattfanden
daß Kaluſz ſich ſchon längſt wieder in deutſcher Hand be
findet und am 24 Juli bereits 30 bis 40 Km hinter der
neuen deutſchen und öſterreichiſchen Front lag Die Tatſache
daß die ruſſiſche Front in Oſtgalizien am 23 bereits in einer
Ausdehnung von 250 Km bis zu 50 bis 60 Km tief ein
gedrückt war verſchweigt Lyon gefliſſentlich

Kerenſkis Rede in der Sitzung der Zentralausſchüſſe des
A und Rates

W B Petersburg 27 Juli Meldung der Petersb Tel Ag
Es wird berichtet daß der große Nationalkongreß der Vertreter
der verſchiedenen öffentlichen und ſozialen Organiſationen und
Einrichtungen unter Teilnahme aller Dumaabgeordneter deſſen
Einberufung nach Moskau geſtern von der Regierung beſchloſſen
worden iſt am 31 7 in der großen Oper ver alten Hauptſtadt

ttfinden wird Heute nachmittag ſtellte ſich der Miniſterpräſi
ent Kerenſki in der gemeinſamen Sitzung der Zentralausſchüſſe

des Arbeiter und Soldatenrates und der Bauernvertreter ein und
lud ſie ein an dieſem Kongreſſe teilzunehmen Kerenſki hielt beigedroſchen werden weil ihr eine beſondere Kraft innewohnt

um fie kenntlich zu machen ſchmückt man ſie mit Blumen und dieſer Gelegenheit eine Rede in der er ſagte Die Schläge die
gegen uns an der Front und im Hinterlande geführt wurden ſind
lo heftig daß wir alle unſere Kräfte lammeln müſſen um ſi

wurden Lorenz und zeitweilig auch Bergmann

zweimal mit ſtarken Kräften an wurden jedoch beide Male

abzuwehren und die mit ſo viel Mühe errungene Freiheit zu be
wahren Auf dem in Rede ſtehenden Kongreß wird die Regie
rung vor allem die Bitte an das Land richten ihr bei dieſer
ſchweren Aufgabe zu und wird zu dieſem Zweck in aller
Offenheit den Kongreßteilnehmern die wahre Lage des Staates
darlegen Die Durchbrechung der Front fuhr der Miniſter fort
hat einen eng Boden für die Gegenrevolution geſchaffen
aber die Regierung iſt feſt zu e die Anarchie mit aller
Kraft zu rer und wird nicht dulden daß das Land in die
alte Regierungsform zurückgeworfen wird Kerenſtki ſchloß mit
der Bitte an den Vollziehungsausſchuß mit den Elementen zu
brechen deren Tätigkeit dazu angetan ſei die Gegenrevolution
anzuſtifſten und zu beleben Der Vorſitzende des Arbeiter und
Soldatenrates antwortet die Regierung könne ſicher ſein in dem
Ausſchuß einen Halt und eine mächtige Stütze zu finden um die
Revolution und Rußland zu retten

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 27 Juli Der bevorſtehende Ultimo ſowie die
ſtarke Jn anſpruchnahme der Reichsbank hatten weitere Poſitions
löſungen zur Folge Außerdem verſtimmte die ſchwankende
Haltung der Aktien des Bochumer Vereins im Zuſammenhang
mit der Befürchtung daß das Dividendenergebnis nicht ganz den
bisher gehegten Erwartungen entſprechen könne Jnfolge der
rückläufigen Bewegung von Bochumern ſchwächten ſich auch Phönir
Caro und Oberbedarf ab FHleichfalls niedriger wurden Witten
Guß und nach anfänglicher Feſtigkeit Friedrichshütte Deutſch
Luxemburger und Gelſenkirchen waren ziemlich gut behauptet
höher ſtellten ſich Becker Stahl Aumetz Friede Wilhelmshütte
Düſſeldorfer Eiſeninduſtrie Roddergrube und Annener Guß Von
Maſchinenfabriken ſchwächten ſich Schwartzkovff und Körting ab
HOrenſtein blieben gut behauptet und Flender Brückenbau wurden
höher bewertet Kriegswerte verkehrten in ruhiger Haltung
kräftig gebeſſert waren Hirſch Kupfer außerdem zogen Fahrrad
Stoewer und Dürkopp an Niedriger ſtellten ſich Rheinmetall
Köln Rottweiler und nach feſtem Beginn Daimler Hanſa Lloyd
blieben preishaltend Scheidemandel waren gegen geſtern ge
beſſert trotzdem ſie die höchſten Kurſe nicht behaupten konnten
Charlottenburger Chemiſche unverändert Kaliaktien und Deutſche
Erdölaktien verkehrten auf letztem Stand Schiffahrtsaktien
konnten leicht anziehen Argo waren bevorzugt Jn Elektrizitäts
aktien hielten ſich die Umſätze in engen Grenzen Höher bewertet

Bankaktien
blieben preishaltend Zu höheren Kurſen wurden ſchließlich aus
dem Markt genommen Köſter Leder Akt Geſ für Bauaus
führungen Varziner Papier und Reibholz Von deutſchen
Anleihen wurden 3prozentige Konſols wieder etwas herauf
geſetzt Oeſterreichiſche und ungariſche Anleihen ſtill Kredit
aktien und Franzoſen höher Ruſſiſche Anleihen Prioritäten und
Bankaktien behauptet türkiſche Fonds und Tabakaktien ſtill und
unverändert Polniſche Pfandbriefe weiter anziehend Täg
liches Geld 334 Prozent Ultimogeld 5 Prozent und darunter
Privatdiskont 456 Prozent

Zum Schluß waren die Aktien des Bochumer Vereins wiedex
erholt auch Geſellſchaft für elektriſche Unternehmungen höher

Deviſenkurſe
Berlin 27 Juli 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ah ungen ſtellen
ſich der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marl
wie folgt

T S Heute Voriger TagGeld Brief Geld Brief
New York 1 Doll

De 100 fl 2858 286 285 286änemarkb 100 Kr 202 203 202 i 203Schweden 100 Kr 2153 21531 2153, 215Norwegen 100 Kr 2032 ,203 203 203geiz 100 Fr is9 1389 1595 13097
tenBubapeß 100 K 64,20 64,30 64 20 64 30

Bulgarien 100 Leve 80 50 81 50 80,50 81,50
Konſtantinopel Geld 19,95 Brief 20,95

ſür ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 125,50 Brief 126 50
für 100 Peſetas

Getreide

Berlin 27 Juli Die Zufuhren aus neuer Ernte an die
Mühlen werden allmählich umfangrercher und weiſen im allge
meinen gute Qualität auf Auch aus Rumänien ſind Ankünfte
von Weizen und Mais zu verzeichnen Viel beſprochen wurden
im heutigen Warenverkehr die neuen Preiſe für Winterwicken die
entgegen den Erwartungen billiger als der Preis für Sommer
wicken feſtgeſtellt wurden während dieſe ſelbſt auf die Hälfte
des vorjährigen Preiſes notiert worden ſind Für Herbſtrüben
ſamen Spörgel Schafsſchwingel und Knaulgras zur Saat herrſcht
andauernd ſehr ſtarke Nachfrage Für letztere beiden Arten fehlt
immer noch die behördliche Preisfeſtſetzung Der rege Begehr für
Heu kann wegen des Mangels an greifbarer Ware nicht be
friedigt werden

Erweiterung und Kapitalserhöhung bei der Scheidemandel
Geſellſchaft Der Aufſichtsrat der G für chemiſche Produkte
vormals H Scheidemandel in Berlin wird am Montag über eine
für die weitere Entwicklung des Konzerns bedeutſame Trans
cktion Beſchluß faſſen Es handelt ſich um die Angliederung einer
Anzahl zum Arbeitsgebiet der Geſellſchaft gehöriger Unternehmen
Zu dieſem Zwecke und da ſich die Tätigkeit der Scheidemandel
Gruppe fortgeſetzt erweitert ſoll eine Kapitalserhöhung durch
geführt werden Den Aktionären wird ein Bezugsrecht einge
räumt werden Zurzeit wird die Geſellſchaft auf vielen Gebieten
der Kriegswirtſchaft in Anſpruch genommen

Vereinigte Hanſſchlauch und Gummiwarenfabriken zu Gotha
Akt Geſ in Gotha Wie verlautet iſt die Geſellſchaft in der
erſten Hälfte des laufenden Geſchäftsjahres gut und lohnend be
ſchäftigt geweſen Die ausgedehntere Verarbeitung von Papier
garnen hat weſentlich zu den Erfolgen des Geſchäftsbetriebes
beigetragen

Sacharinlieferung nach Oeſterreich Die Unionbank in Wien
die Sacharinfabrik Fahlberg Liſt Co in Magdeburg und das
Chemikalienwerk Goldſchmidt in Oderberg trafen mit der öſter
reichiſchen Finanzverwaltung ein Abkommen wegen Lieferung
von Sacharin und errichten hierzu die Akt Geſ Oderbergey
chemiſche Werke mit einem Kapital von 4 Mill Kronen

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 26 Juli Weizen Juli 246 Sept 222
Dez Mais Juli 1638 Sept 116 Dez 11376 Schmalz
Juli 20,47 Sept 20,65 Pork Juli 41 15 Sept 40,40 Rippen
Juli 21,70 Sept 21,82 Hafer Juli 76 Sept 5875

12,00 12,50Nemwmyork 26 Juli Mais 216
Zucker 639 664 Kaffee 94

Elbe 27 Juli
Roßlau

Mehl

Dre e 2 Barby e e m 4018Torgau 0 Schönebechk 0,07erg 73 Magdeburg e 39Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dy
r den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
zugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes uſw i Siegfried Dyck für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto Hendel
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